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Niederschr i f t  
 
über die 23. Sitzung des Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschusses am Donnerstag, 
den 16.11.2023, um 19:30 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses (1. Stock, Zi.Nr. 100), Urlasstr. 22. 
 

 
Anwesend: 

Vorsitzender 
Lang, Thomas  

Ausschussmitglieder 
Bezold, Nina  

Dienstbier, Adolf Volkmar  

Maschler, Norbert  

Keller, Frank  

Seitz, Martin, Dr.  

Ausschussmitglied SPD 
Horlamus, Alexander  

Ausschussmitglieder 
Pasalidis, Anastasios  

Behrmann-Haas, Gertrud  

Bisping, Benedikt  

Eckstein, Katrin ab 19:33 Uhr anwesend 

Kneißl, Eva  

Stellvertreter 
Weber, Manfred Vertreter für Herrn StR Felßner 

Stellvertreterin 
Hacker, Julia Vertreterin für Herrn StR Locke 

von der Verwaltung 
Krug, Björn  

Pekar-Milicevic, Mirjam, Dr.  

Rester, Jakob  

Röhrl, Wolfgang  

Sommerer, Jan, Dr.  

Schriftführerin 
Fritzsche, Simone  

 
 
Entschuldigt: 

Ausschussmitglieder 
Felßner, Günther  

Locke, Felix  

Ausschussmitglied LINKE 
Wiedmann, René  

von der Verwaltung 
Kirchmayer, Andreas  

Stauch, Romina  

Wamser, Karin  
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Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Damen und Herren des Verwaltungs-, 
Finanz- und Personalausschusses und die Mitglieder der Verwaltung zur 23. Sitzung des Ver-
waltungs-, Finanz- und Personalausschusses in dieser Legislaturperiode. Die Einladung ist 
form- und fristgerecht ergangen. Mit dem Inhalt der Tagesordnung besteht Einverständnis. 
Das Gremium ist beschlussfähig. 
 
 

 
 

 
 
 
  

ÖFFENTLICH 
 
 
1 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift der 22. Sitzung des Verwaltungs-, 

Finanz- und Personalausschusses vom 19.10.2023 
 

Beschluss: 
 
Der Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschuss beschließt: 
 
Die öffentliche Niederschrift der 22. Sitzung des Verwaltungs-, Finanz- und Personalaus-
schusses vom 19.10.2023 wird genehmigt. 
 
 
Abstimmung:  Ja: 13  Nein: 0   
 
 
 
2 Vollzug des Hinweisgeberschutzgesetzes 

hier: Betrauung des staatlichen Landratsamtes als interne Meldestelle 
 

Beschluss: 
 
Der Verwaltungs- Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Stadtrat: 
 
Der Stadtrat nimmt Kenntnis vom Sachvortrag der Verwaltung zum Vollzug des Hinweisge-
berschutzgesetzes und beschließt nach Art. 56 Abs. 4 Satz 3 GO das staatliche Landratsamt 
Nürnberger Land ab 01.01.2024 mit den Aufgaben der internen Meldestelle zu betrauen. 
 
 
 
Abstimmung:  Ja: 13  Nein: 0   
 
 
 
3 Glockengießer-Spitalstiftung St. Leonhard, Hermann-Keßler-Stift; 

Wirtschaftsplan 2023, 2. Nachtrag 
 
Frau Stadträtin Eckstein betritt um 19:33 Uhr den Sitzungssaal. 
 

Beschluss:  
 
Der Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Stadtrat: 
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Der 2. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2023 des Hermann-Keßler-Stift mit den geänderten 
Anlagen Erfolgs- und Stellenplan wird in der vorgelegten Form genehmigt. 
Die Nachtragshaushaltssatzung ist Bestandteil des Beschlusses. 
 
Abstimmung:  Ja: 14  Nein: 0   
 
 
 
4 Vergabe - Dienstradleasing 
 

Beschluss: 
 
Der Verwaltung-, Finanz- und Personalausschuss beschließt: 
 
Der Zuschlag im Rahmen des Vergabeverfahrens für das Dienstradleasing ab dem 
01.03.2024 mit einer Laufzeit von 36 Monaten und einem brutto Auftragsvolumen von 
440.341,84 Euro soll an die Firma Bike Mobility Services GmbH, Mühlenstr. 28, 49661 Clop-
penburg gehen. 
 
Die Verwaltung wird mit der weiteren Umsetzung beauftragt. 
 
 
Abstimmung:  Ja: 14  Nein: 0   
 
 
 
5 Aufnahme eines Kommunaldarlehens i.H.v. 2 Mio. EUR aus der Kreditermächti-

gung 2022 
 

Beschluss: 
 
Der Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Stadtrat: 
 
Aus der Kreditermächtigung des Jahres 2022 soll ein Kredit in Höhe von 2 Mio. Euro am all-
gemeinen Kreditmarkt aufgenommen werden. 
 
Die entsprechenden Angebote der Banken werden eingeholt und dem Stadtrat als Tischvor-
lage zur Entscheidung vorgelegt. 
 
Abstimmung:  Ja: 14  Nein: 0   
 
 
 
6 Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2019 der Stadt Lauf a.d. 

Pegnitz, der Glockengießer-Spitalstiftung St. Leonhard und der J.F.Barth'schen 
Stiftung sowie der Jahresabschlüsse 2019 des Hermann-Keßler-Stifts und des 
Optimierten Regiebetrieb Abwasserbeseitigung  
Beratung und Beschlussfassung über die Bereinigung der Prüfungsfeststellun-
gen, die Feststellung der Jahresrechnungen und die Erteilung der Entlastung 

 
Beschlussvorschlag: 

 
Der Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Stadtrat:  
 
1.1 Erledigung Prüfungsbericht 2019 
„Der Stadtrat nimmt Kenntnis von den Berichten des örtlichen Rechnungsprüfungsausschus-
ses vom 29.10.2020 für das Jahr 2019 und stimmt der Erledigung der Prüfungserinnerungen 
zu.“ 
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1.2 Feststellung Ergebnisse 
 
„ Die Jahresrechnungen 2019 werden mit folgenden Ergebnissen gemäß Art. 102 Abs. 3 
GO festgestellt: 
 

a) Stadt Lauf a.d. Pegnitz 
Solleinnahmen/Sollausgaben 2019                                    77.917.817,05 Euro 

 
b) Glockengießer-Spitalstiftung St. Leonhard 

Solleinnahmen/Sollausgaben 2019                                         70.891,91 Euro 
 

c) J.F.Barth’sche Stiftung 
Solleinnahmen/Sollausgaben 2019                                                137,72 Euro 
 
 

Der Jahresabschluss 2019 des Optimierten Regiebetriebes Abwasserbeseitigung wird wie 
folgt festgestellt: 
 

a) Bilanzsumme zum 31.12.2019                                       34.976.264,73 Euro 
 

b) Summen der Ergebnis-Rechnung 2019 
Erträge                                                                              5.250.216,06 Euro                                               
Aufwendungen                                                                  4.256.835,19 Euro 
 

c) Jahresüberschuss                                                                993.380,87 Euro 
 
 

Der Jahresabschluss 2019 des Hermann-Keßler-Stift der Glockengießer-Spitalstiftung St. 
Leonhard wird wie folgt festgestellt: 
 

a) Bilanzsumme zum 31.12.2019                                       13.123.620,05 Euro 
 

b) Summen der GuV-Rechnung 2019 
Erträge                                                                              5.465.331,62 Euro                                               
Aufwendungen                                                                  5.703.348,33 Euro 
 

c) Jahresfehlbetrag lt. GuV-Rechnung 2019                           238.016,71 Euro“ 
 
 
1.3 Entlastung 
 
„Für die festgestellten Jahresrechnungen 2019 der Stadt Lauf a.d. Pegnitz, der Glockengie-
ßer-Spitalstiftung St. Leonhard und der J.F.Barth’schen Stiftung, die festgestellten Jahresab-
schlüsse 2019 des des Hermann-Keßler-Stifts und des Optimierten Regiebetriebs Abwas-
serbeseitigung wird gemäß Art. 102 Abs. 3 GO die Entlastung erteilt.“ 
 
 
An der Beschlussfassung über die Entlastung (Ziffer 1.3) hat der damalige erste Bürgermeis-
ter, Herr Benedikt Bisping, nicht mitgewirkt (Art. 49 GO).  
 
Abstimmung:  Ja: 13  Nein: 0   
 
 
 
7 Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2020 der Stadt Lauf a.d. 

Pegnitz, der Glockengießer-Spitalstiftung St. Leonhard und der J.F.Barth'schen 
Stiftung sowie der Jahresabschlüsse 2020 des Hermann-Keßler-Stifts und des 
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Optimierten Regiebetrieb Abwasserbeseitigung  
Beratung und Beschlussfassung über die Bereinigung der Prüfungsfeststellun-
gen, die Feststellung der Jahresrechnungen und die Erteilung der Entlastung 

 
Beschluss: 

 
Der Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Stadtrat:  
 
1.1 Erledigung Prüfungsbericht 2020 
„Der Stadtrat nimmt Kenntnis vom Bericht des örtlichen Rechnungsprüfungsausschusses 
vom 21.06.2022 für das Jahr 2020 und stimmt der Erledigung der Prüfungserinnerungen zu.“ 
 
1.2 Feststellung Ergebnisse 
 
„ Die Jahresrechnungen 2020 werden mit folgenden Ergebnissen gemäß Art. 102 Abs. 3 
GO festgestellt: 
 

d) Stadt Lauf a.d. Pegnitz 

Solleinnahmen/Sollausgaben 2020                                  80.832.842,79 Euro 
 

e) Glockengießer-Spitalstiftung St. Leonhard 

Solleinnahmen/Sollausgaben 2020                                       155.936,05 Euro 
 

f) J.F.Barth’sche Stiftung 

Solleinnahmen/Sollausgaben 2020                                               128,29 Euro 
 
 

Der Jahresabschluss 2020 des Optimierten Regiebetriebes Abwasserbeseitigung wird wie 
folgt festgestellt: 
 

d) Bilanzsumme zum 31.12.2020                                        38.857.104,08 Euro 

 
e) Summen der Ergebnis-Rechnung 2020 

Erträge                                                                              5.485.838,19 Euro                                               
Aufwendungen                                                                  4.382.408,33 Euro 
 

f) Jahresüberschuss                                                             1.103.429,86 Euro 

 
 

Der Jahresabschluss 2020 des Hermann-Keßler-Stift der Glockengießer-Spitalstiftung St. 
Leonhard wird wie folgt festgestellt: 
 

d) Bilanzsumme zum 31.12.2020                                       12.862.698,48 Euro 

 
e) Summen der GuV-Rechnung 2020 

Erträge                                                                              5.798.392,67 Euro                                               
Aufwendungen                                                                  5.891.745,56 Euro 
 

f) Jahresfehlbetrag lt. GuV-Rechnung 2020                           - 93.352,89 Euro“ 

1.3 Entlastung 
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„Für die festgestellten Jahresrechnungen 2020 der Stadt Lauf a.d. Pegnitz, der Glockengie-
ßer-Spitalstiftung St. Leonhard und der J.F.Barth’schen Stiftung, die festgestellten Jahresab-
schlüsse 2020 des des Hermann-Keßler-Stifts und des Optimierten Regiebetriebs Abwas-
serbeseitigung wird gemäß Art. 102 Abs. 3 GO die Entlastung erteilt.“ 
 
 
 
An der Beschlussfassung über die Entlastung (Ziffer 1.3) hat der damalige erste Bürgermeis-
ter, Herr Benedikt Bisping, und der derzeitige erste Bürgermeister, Herr Thomas Lang nicht 
mitgewirkt (Art. 49 GO).  
 
 
Abstimmung:  Ja: 12  Nein: 0   
 
 
 
8 Satzung zur Änderung der Satzung für das Bestattungswesen der Stadt Lauf a. 

d. Pegnitz 
 

Beschluss: 
 
Der Verwaltungs-, Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Stadtrat:  
 
Die Satzung zur Änderung der Satzung für das Bestattungswesen der Stadt Lauf a. d. Peg-
nitz wird erlassen. Die Änderungssatzung ist als Anlage beigefügt und Bestandteil des Be-
schlusses.  
 
 
Abstimmung:  Ja: 14  Nein: 0   
 
 
 
9 Beantwortung von Anfragen 
 
 
Breitbandausbau: 
Frau Pekar-Milicevic informiert die Anwesenden darüber, dass der Antrag zur Förderung des 
Breitbandausbaus abgelehnt wurde. In diesem Zuge wurde auch empfohlen, den Antrag 
zurückzuziehen. Der Vorsitzende erklärt, dass eine Entscheidung zum weiteren Vorgehen 
noch nicht getroffen wurde und diese sachlich diskutiert werden muss. 
 
Haushalt: 
Auf die Nachfrage von Herrn Bisping, wann der Haushalt besprochen wird, antwortet Herr 
Krug, dass dies vsl. in der Januarsitzung erfolgt. Die Unterlagen zur Vorbereitung werden 
rechtzeitig verschickt. 
 
 
 
 
Abstimmung:   
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung im öffentlichen Teil: 20:00 Uhr 
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Stadt Lauf a.d. Pegnitz, den 12.12.2023 
 
Stadtverwaltung 
 
Der Vorsitzende 
 
 
 
 

   Schriftführer/in 
 

Thomas Lang 
Erster Bürgermeister 

   Fritzsche 
Verw.Ang. 

 


